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Sehr geehrte Eltern, 
 
Sie erhalten einige wichtige Informationen über unser Gymnasium, das Geschwister-Scholl-
Gymnasium. Damit werden Sie den aktuellen Stand unserer schulischen Aktivitäten und vor 
allem die Grundlagen erkennen, auf denen unser erzieherisches Handeln aufbaut.  
 
1. Im Rahmen der uns von außen vorgegebenen Bedingungen bemüht sich das Geschwister-

Scholl-Gymnasium zuallererst um eine umfassende und zuverlässige Unterrichtssituation, 
damit eine solide Bildung mit guten Perspektiven für die berufliche Zukunft der 
Schülerinnen und Schüler erreicht werden kann.  

2. Zur Bildung gehört an dieser Schule auch immer das Prinzip der speziellen Förderung. 
Das gilt sowohl für die schwächeren als auch für die besonders talentierten Schülerinnen 
und Schüler, für die es jetzt neue Wege in der Schullaufbahn gibt. 

3. Die Aktivitäten unserer Schule, das heißt die über den Unterricht hinausgehenden 
Veranstaltungen, gründen sich auf einen kontinuierlichen Dialog zwischen Schülern, 
Lehrern und Eltern mit dem Ziel, den Schülern eine realistische Orientierung auf die 
Zukunft und auf ihr gesellschaftliches Umfeld zu verschaffen. 

4. Wir halten es für besonders wichtig, Schüler zu ermutigen und sie zu befähigen, sich im 
Alltagsgeschehen der Schule oder ihres persönlichen Umfeldes verantwortlich zu 
betätigen. So sollten sie ihre Begabungen und Fähigkeiten auch außerhalb des Unterrichts 
kreativ und zuverlässig für sich selbst undeine mudda andere einsetzen. 

5. Wir sind eine Schule mit den Vorzügen einer überschaubaren Umgebung in einem 
Stadtteil, der gerade durch das Miteinander verschiedener Institutionen gewinnt. Hier 
versucht unsere Schule an einzelnen Projekten aktiv mitzuwirken. 

 
Die vorliegende Information zeigt Ihnen die Umsetzung unserer erzieherischen Grundsätze 
und gibt Ihnen damit einen konkreten Einblick in die an dieser Schule möglichen 
Schullaufbahnen, die Förderprogramme und die weiteren schulischen Aktivitäten. 
 
Wie Sie sicherlich wissen, können immer wieder Veränderungen eintreten, die wir als Schule 
nicht zu verantworten haben, die aber manchmal Einschränkungen mit sich bringen können. 
 
Sehen Sie daher in unserer Zusammenstellung vor allem unser ständiges Bemühen, 
gemeinsam die Basis für eine solide Bildung mit positiven Perspektiven für die Zukunft 
aufzubauen. 
 
Für ein weiterführendes Gespräch stehen wir Ihnen gern zur Verfügung. 
 
 
Die Schulleitung 
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Profil-Bereiche 

als Hauptmerkmal der persönlichen Lernkultur 
in unserem Gymnasium 

sprachlich 
math. 

naturwis-
senschaftlich 

gesellschaft-
lich 

künstlerisch pädagogisch sportlich 

bes. Begabungsförderung,-begleitung 

Wissen     –     Verstehen     –     Gestalten 
 

Leitthema des Schulprogramms 

Profilarbeit  
durch 

Förderung 
von 

Leistung und Verantwortung 
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�  „Zwei-Sprachen-Modell“  
Latein und Französisch (ab Jgst. 6) 
(Frau Pauge) 
 
 

�  „Sprache – Studien – Begegnungen“ 
·  Frankreich: 

Château Gontier (Jgst. 9) 
Internationale Klasse in Lyon (ab Jgst. 10) 

·  England: 
Oxford (Jgst. 9/10) 

·  Italien: 
Scuola Secondaria di Primo e Secono grado -(Sek. II) „Instituto don Bosco“ 
(Padua) 
(Frau Sablitzky) 

 
 

�  „Qualifikationen“  
• DELF (Französisch)  
• ele. it (Italienisch)  
• Spanisch (ab Jgst. 9)  
• Niederländisch AG (ab Jgst. 9/10) 
• Englisch nach Absprache (Kontakt: Schulleitung) 

 
 

�  „Fremdsprachenwerkstatt“  
Seit 10 Jahren (die erste und einzige in Westfalen). 
 
 
 
„Kooperationspartner“  
Sprachenzentrum der Westfälischen-Wilhelms-Universität-Münster 

sprachlicher  
Profil -Bereich 
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�  „Mathematik-Werkstatt“ +  „Mathematik-Olympiade"  
“Mathematik zum Anfassen“ (ab Jgst. 5) 
 
 

�  „Forscherwerkstatt“  (Sek. II für Jgst. 3-5) 
Bio-Chemie 
 
 

�  „Naturwissenschaften-AG“ 
·  LEGO (Jgst. 6) 
·  NaWi-geht das? 
·  Spurensuche (Paläontologie) 
·  Physik-AG 

 
 

�  „Mobiles Labor“  
Gefördert von der Robert-Bosch-Stiftung und in Kooperation mit der FH Steinfurt 
findet in den Physikräumen wöchentlich die Physik-AG „Mobiles Labor“ statt. 
Themen: 
·  Verschiedene Experimente im Hochvakuum 
·  Mehrfache Teilnahme an Wettbewerben der Uni Duisburg (auch 2009) und als 

engagierteste Schule ausgezeichnet 
 
 

�  „Schach-AG“ + „Internet-AG"  
Für Interessenten wird sie eingerichtet. 
 
 
 

 

mathematischer, 
maturwissenschaft-

licher 
Profil-Bereich 

Langjährige Kooperation mit der FH Steinfurt Fachbereich Physik 
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Spezielle Grundausbildung in der Informationstechnologie (ab Jgst. 5-8/9)  

Zur Stärkung der informationstechnischen Bildung unserer Schülerinnen und Schüler 
haben wir an unserer Schule das für alle verpflichtende Fach Informatik eingeführt. Wir 
entsprechen damit einem Wunsch der Mehrheit der Eltern und Schüler in Deutschland 
(vgl. hierzu: http://www.ittimes.de/news/pressemitteilung/datum/2007/12/03/bitkom-
eltern-und-schueler-forderninformatik-als-pflichtfa ch/).  

Die Schulkonferenz hat im Schuljahr 2007/2008 folgenden Beschluss gefasst:  

Die bisher gepflegte Praxis, in den Klassen 5 bis 7 jeweils freitags für eine begrenzte Zeit den lt. 
Stundenplan vorgesehenen Unterricht durch eine informationstechnische Grundbildung zu 
ersetzen, wird beibehalten.  
Darüber hinaus wird in den Klassen 8 und 9 (der G8-Schüler) das Fach Informatik als 
reguläres Unterrichtsfach im Umfang von einer Wochenstunde eingeführt. Es wird 
angestrebt, dieses Modell als Schulversuch anerkennen zu lassen.  

Während der Unterricht in den Klassen 5 bis 7 seine Berechtigung aus der Verpflichtung 
zur IKG (informations-und kommunikationstechnologische Grundbildung) durch 
Einbettung in die unterschiedlichen Unterrichtsfächer erhält, stammt der Unterricht in 
den Klassen 8 und 9 aus dem Ergänzungsstundenkontingent, das in der Stundentafel der 
Sekundarstufe I ausdrücklich ausgewiesen ist.  

Ziel des neu eingeführten Faches Informatik und der vorgelagerten Grundbildung soll sein, 
ein tieferes Verständnis für dieses Fach zu entwickeln. So, wie es im Deutschunterricht nicht 
ausreicht, den Schülerinnen und Schülern lediglich die Technik des Lesens und Schreibens 
beizubringen, reicht es in Zeiten zunehmenden Einflusses des Faches Informatik und der 
hierauf beruhenden Technologien nicht mehr aus, die Bedienung von Standardsoftware 
zum alleinigen Unterrichtsgegenstand zu machen. Betrachtet man die Entwicklung in 
anderen Bundesländern, so ist damit zu rechnen, dass der dort zu beobachtende Trend, die 
Gegenstände aus dem Bereich der Informatik unter dem Stichwort der Objektorientierung 
zu betrachten, auch NRW erreichen wird. Wir gestalten den Informatikunterricht seit 
Beginn dieses Schuljahres unter Berücksichtigung dieser Tendenz.  

In diesem Schuljahr ist es gelungen, das Fach Informatik in den Stundenplan zu integrieren. 

(Herr Ullwer, Herr Lommel) 
 
 

Unser Gymnasium ist exzellent ausgestattet, besonders auch im Bereich der 
Naturwissenschaften, der neuen Technologien, und es bietet daher viele Möglichkeiten 
zur individuellen Profilförderung.  
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�  „Schule – Studium – Beruf” 
 
·  Aktive Beratung für Studium - und Berufslaufbahn – u. a. durch:  

BIZ Münster; 
·  Bewerbungssimulationen 
·  Praktikum in der Jgst. 10/11 
·  Möglichkeiten zu Praxistagen in der Jgst. 12/13 
 
 
 
 

�  „Begegnung mit der Geschichte“ 
Die inhaltliche Begegnung mit der Geschichte ist für uns als Geschwister-Scholl-
Gymnasium selbstverständlich – wird also auch seit Jahren nachhaltig und 
intensiv gestaltet: 

 
·  „Studienprojekte:“ 

„Weimar – Buchenwald“ 
Es ist uns wichtig um unsere Geschichte zu wissen und diese in ihrer tiefen 
Spannung – beispielhaft zwischen Weimar und Buchenwald – versuchen zu 
erfahren, zu verstehen. Gestaltete Verantwortung ergibt sich als Konsequenz. 
Dafür ist dieses Projekt ein Signal. 
Schwerpunkte: Weimar, Buchenwald, Wartburg und Erfurt. 
 „Berlin“ 
Im Programm ist u. a. die Besichtung des Deutschen Historischen Museums, 
des Bundestages, des Holocaustdenkmals. 
 
 

 gesellschaftlicher 
Profil-Bereich 

 

Kooperationspartner: Bundesagentur und Deutsche Bank 

"Wir haben somit eine nähere Bestimmung unserer Auf gabe 
gefunden, indem wir den Prozess der Erziehung an ei ne 
Tätigkeit anknüpfen, die im Anfange erregend, im Fo rtgang 
leitend, sich an die Idee des Guten anzuschließen h abe. Und 
mit Rücksicht auf die Unentschiedenheit der 
anthropologischen Voraussetzungen.“ 
 

(F. E. D. Schleiermacher) 
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„Der verleugnete Widerstand“ 
Die Schülergruppe „Der verleugnete Widerstand“ hat in enger 
Zusammenarbeit mit Reuven Moskowitz (Israel, Achener 
Friedenspreisträger) und Herrn Diekmann eine Ausstellung erarbeitet, die an 
einigen Beispielen deutlich macht, dass die Erinnerung an den Wiederstand 
gegen das NS-Regime nach 1945 keine Selbstverständlichkeit war. 

·  „Zu Gast bei uns“ 
Mit verschiedenen Persönlichkeiten können unsere SchülerInnen durch 
Gespräche Sichtweisen vertiefen und sich in ihrer Verantwortung profilieren. 

 
�  „Westfälischer Friede“ (eine Schülerakademie) 

Stadt Münster - entscheidend mitgetragen von SchülernInnen unserer Schule 
 

�  „Wir laufen für Kinder dieser Welt“  
Sponsoren-Nikolauslauf (Gymnasium + Realschule) und Patenschaften für 
verschiedene Projekte. 
Es wurde im Jahr 2009 einen Betrag von über 3400 € erlaufen. 
 

�  „Leuchtende Kinderaugen“ 
Schüler der Jgst.8-9 unterstützten das Projekt „Leuchtende Kinderaugen“, indem 
sie von den Wünschen der Kinder im Wohnnest und den Jugendlichen im 
Wohnheim Handorf hörten und ein Geschenk machten. Wir danken Frau Riemer 
für Idee und Organisation. 
Ebenso haben zahlreiche Klassen Pakete als Zeichen der Solidarität übergeben. 

 
 

„Wenn ich Dir eine Hilfe sein kann, so trete ich mi t 
großer Freude für dich ein, 
das mußt Du wissen und immer wieder in die 
Erinnerung zurückrufen. 
Gut wäre es schon, wenn wir eine Zeit zusammen sein  
könnten, vielleicht sogar 
für lange dauern. Dann ist es möglich, daß wir uns 
gegenseitig helfen können. 
Glaube nicht, daß bei mir alle Überlegungen glatt u nd 
gelöst seien, wenn es 
manchmal auch so scheint. Immer wieder sind die 
Zweifel da und werden größer 
und größer, je mehr man mit ihnen ringt. Aber ich 

„Alles, was Dir als Kind selbstverständlich war, mu sste 
einmal fraglich werden, 
das ist in jedem Leben so, dann ist eine Ents cheidung 
zu treffen, welche Wege  
... 
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�  „unser Theaterbereich“ 
Nach den großen Erfolgen – zweimal Förderpreis der Städt. Bühnen Münster – ist 
die Arbeit durch die Theater- und Bühnenbild AG intensiv weiter gestaltet 
worden.  
Frau Badde, Frau Daume 
 
"Doch einen Schmetterling hab ich hier nicht gesehn" 
Ankündigung:  
 Premiere: Fr. 19.03.2010 
 Weitere Termine: Di. 23.03.2010, Mi. 24.03.2010 
 Eintritt: 5€ Erwachsene, 3 ermäßigt 
 

�  „Sounds of School“ 
„Bühne frei“ für die Vielfalt der Musik von „Sounds of School“. 
(Frau Render, Herr Hohelüchter, Herr Plöger, Musikkurs der Jgst. 11) 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
�  „Kunst in der Schule“  

Ausstellung vor der Mediothek und im Gebäude 
(Jgst. 5-13)

Kooperation mit der Kunstakademie Münster 
Als wir vor drei Jahren als einzige Schule den Kooperationsvertrag 
abschließen konnten, waren wir sehr dankbar.  
Die Folgen sind für unsere Schüler/innen auf unterschiedlichen Ebenen sehr 
erfreulich.  
 

künstlerischer 
Profil-Bereich 

„Wer das S chöne 
im Leben vergißt, wird böse.  

Wer das Böse  
 im Leben vergißt, wird dumm.“  

 
(E. Kästner) 
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du musst leben  nicht verstehen 

 
dann wird es werden wie ein fest . 

 
und lass dir jedentag  geschehen 

 
so wie ein kind  im weitergehen 

 
von jedem wehen 

 
sich viele blüten  schenken lässt. 

(rainer maria rilke) 
 

 
 
 

Abiturspruch: 2009 
"Wer die Welt verändern will-  

muss tiefer träumen 
und wacher handeln" 

(Frau Jutta Limbach, ehemalige Präsidentin des Bundesverfassungsgerichts) 
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Die pädagogisch gestaltete Verantwortung ist heute sehr differenziert und sehr 
vielfältig. Auf verschiedenen Ebenen gestalten wir sie – engagiert, inhaltlich 
begründet (nicht um  Schlagzeilen zu machen), in der individuellen und 
solidarischen Profilperspektive.  
 
Seit Jahren – unsere Struktur: 
 
�  „Exkursionen in allen Jgst.“  

Jm Zusammenhang mit dem Unterricht sind für uns Exkursionen 
selbstverständlich. (DASA-Dortmund/Museen/Zoo/Betriebe etc.) 
 

�  „Stufenfahrten“  
Jgst. &: Borkum / Jgst. 9: verschiedene Ziele unter dem Aspekt: Sport-
Kultur / Jgst. 12 o. 13: Italien u.a. 
 

�  „Woche der gemeinschaftlichen Orientierung“  
in der CAJ-Werkstatt/Saerbeck für jede Klasse der Jgst. 7 
 

�  „Multikulturelle Qualifikation“  
SchülerInnen der Sek. II wird seit Jahren die Möglichkeit eröffnet im 
Bereich der Multikulturalität/ der Ethnologie eine Zusatzqualifikation zu 
erwerben. 
 

�  „Schüler-Patenschaften”  
Sek. II für die Sek. I 
 

pädagogischer 
Profil-Bereich 

„Die Pädagogik ist eine reine mit der Ethik 
zusammenhängende, aus ihr abgeleitete angewandte 
Wissenschaft, der Politik koordiniert“ 
 
 
„Zuerst wäre immer die Selbsttätigkeit hervorzulock en, 
und so dann zu l eiten.“  
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Beratungs-Konzept 
·  Inhaltliche Intentionen: 

o Ermutigung zur Selbsttätigkeit geben; 
o Hilfe zur Förderung und Stärkung des Lern- und Gestaltungswillens 

anbieten; 
o Zusammenhänge von Handlung und Konsequenz, Training und Erfolg, 

Zielsetzung und möglichen Verzicht aufzeigen; 
o Freude an eigenen Fähigkeiten entwickeln; 
o Verantwortung für sich selbst und andere übernehmen; 
o Profil und Leistung stärken, dabei andere, sich verändernde Sichtweisen 

zu verstehen suchen. 
·  Organisatorische Strukturen: 

o Grundsätzlich "Lernen lernen", 
durchgeführt in den einzelnen Jahrgangsstufen; 

o Profilfördergruppen 
für besondere Begabungen; 

o Konzentrations- und spezielle Beratungsangebote; 
o "Schule in den Ferien". 

 
    

 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Seit Jahren werden Schulmannschaften im Fußball, Handball, Badminton und 
Basketball auf Stadt-, Bezirks-, und Landesebene durch hervorragende Platzierungen 
und Meisterschaften ausgezeichnet. 
Beim Schulprojekt Sport als 4. Abiturfach waren wir von Anfang an sehr aktiv 
beteiligt. 
Die Kooperationen mit verschiedenen Vereinen - ganz besonders mit Westfalia 
Kinderhaus - ist uns selbstverständlich sehr wichtig. 
 
Die Bedeutung des Sports kommt auch durch zahlreiche AGs an unserer Schule zum 
Ausdruck.  

 Sport-AGs (u.a.) Handball/Fußball/Golf/Badminton/...... 

sportlicher  
Profil-Bereich 
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Mit dem Leitthema unseres Schulprogramms ist die besondere Profil-Begabungs-
Förderung – wie selbstverständlich – verbunden. So setzen wir auch in diesem 
Schuljahr folgende Akzente: 
 
�  „Schulpreis des Bundespräsidenten“ 

In Rahmen des Geschichtswettbewerbes der Körberstiftung wurde für exzellente 
Einzel- und Gesamtleistung unseren am Wettbewerb teilnehmenden Schülerinnen 
und Schülern der Schulpreis 2008 verliehen. 
2009: 3 Landessieger und 2 Förderpreise 
 

�  „Willi – Graf – Preis“  
Als einzige Schule in Deutschland sind Schüler/innen der letzten 
Abiturientiaunser Schule mit dem “Willi-Graf-Preis“ und dem “Ehrenpreis Dr. 
h.c. Annelise Knoop-Graf“ ausgezeichnet worden. 
 

�  „Lernwerkstatt“  
In den Fächern D/E/M/Lat./Frz. wird eine Förderung ermöglicht. 
Da die einzelnen Gruppen z.T. nach individueller Situation organisiert werden, 
bitten wir mit der Klassenleitung, mit der Schulleitung – bei Bedarf, Fragen etc. – 
Kontakt aufzunehmen. 
(päd. Verantwortung: Frau Peter / Organisation: Herr Feldhaus) 

 

�  „Schule Plus“ 
·  nach der Schularbeit 

- Mittagstisch 
- Silentium 
- Gruppenarbeit 

Ltg.: Frau Jansen 
 

�  „Lions-Quest“  

(„Erwachsen – Werden“) 
Dieses inhaltlich fundierte Konzept ist ab Jgst. 5 beginnend Bestandteil unserer 
päd. Verantwortung, Gestaltung. 
Es wurde ermöglicht durch die freiwillige Fortbildung mehrerer Kollegen/innen. 
Kontakt: Klassenleitung/Koordinatoren/Schulleitung 
 

�  11. „Schülerakademie“ 
(Jgst. 11 in Kooperation mit der Akademie Franz-Hitze-Haus, wir danken dafür 
sehr - Thema: Globalisierung und Gerechtigkeit.) 
 

besondere  
Profil-Leistungs-

Führung 
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�  „Abitur 2009“  
Im Landesvergleich haben die Schüler/innen durch ihre Fähigkeiten und durch 
das Engagement der Fachlehrer/innen beim Zentralabitur wiederholt mit 
besonderen Ergebnissen abgeschnitten.  
 

�  „Sehr erfolgreiche Teilnahme an:“ 
�  Mathe-Olympiade 
�  Informatik-Biber 
�  Bio-logisch 

 

�  „Sprach-Qualifikation“  
Mit überdurchschnittlichen Ergebnissen konnten die Zusatzqualifikationen in den 
Fächern Französisch und Italienisch abgeschlossen werden.  
Die Fortsetzung der Förderung läuft.  
(Kontakt – Ltg.: Frau Clemens und Elsermann) 
 

�   „Räuber“-Orchester“  
Auf Initiative von Christina Stenger (9b) wurde ein „Räuber“-Orchester 
eingerichtet. Was verbirgt sich dahinter? 
Die SchülerInnen, die ein Instrument spielen oder ein Instrument gespielt haben 
und gemeinsam weiter machen möchten oder wieder anfangen wollen, laden wir 
ein dies zu tun 
(Klassenleitung/Musiklehrer) 
 
 
 
 

Wir empfehlen den Erwerb (4€) des einzigartigen Kartenspieles (Unikat) mit Bildern des Kollegiums. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Von den Schülern der Jgst. 5-13 (Ltg.: Frau Daume, Frau Przybilla und Frau Verleger) 
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Informationen über das Gymnasium 
Schulleitung 
Herr H. Beumer (Schulleiter)  
   ab 01.02.2010 Herr W. Breitenbach 
Frau E. Peter (Stellvertretende Schulleiterin) 
Frau B. Langenbruch (Organisationsbüro) 
Koordination: 
Frau G. Pauge (Erprobungsstufe) 
Herr P. Lommel (Mittelstufe / Sek. I) 
   ab 01.02.2010 Herr G. Langen 
Herr J. Westermann (Oberstufe / Sek. II) 
Sprecher des Lehrrates: 
Herr J. Ullwer 
Ausbildung der Referendare (AKO): 
Frau Elsermann, Frau Krekeler, Herr Rommen 
 
Schüler/-innen-Vertretung 
Ranjana Häuser (O II / Jgst. 11)  
Vertretung:  
Melanie Becker (U I / Jgst. 12)  
Weitere Mitglieder des Teams: 
Fabio dos Reis (O II / Jgst. 11) 
Malte Marheinecke (U I / Jgst. 12) 
Milad Samei Yazdi (U I / Jgst. 12) 
Paul Sonntag (U I / Jgst.12) 
 
SV-Verbindungslehrer 
Frau St. Daume  
Herr G. Langen 
Frau E. Futterknecht 
 
Schulpflegschaft 
Vorsitzende: 
Frau Birte Herholz, �  214664 
Vertretung: 
Frau Sibylle Lück, �  218172 
Herr Klaus Fürst, �  261489 
 
Der Stammtisch der Schulpflegschaft, zu dem herzlich eingeladen wird, findet immer 
am zweiten Dienstag eines jeden Monats (außer Ferien) in der Gaststätte „Zum Krug“ 
ab 20 Uhr statt. 

 
Mitglieder der Schulkonferenz: 
Schüler/-innen:     Eltern: 
Melanie Becker (Jgst. 12)    Frau Herholz 
Burak Cetinkaya (Jgst. 13)    Frau Dr. Schwarte 
Sören Marheinecke (Jgst. 13)    Herr Fürst 
Ranjana Häuser (Jgst. 11)    Frau Lück 
Tobias Lück (Jgst. 13)    Frau Dr.Bredehöft 
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Lehrer/-innen: 
Frau Langenbruch     Herr Lingnau 
Frau Pauge      Herr Westermann 
Frau Krekeler      Herr Walker 
Frau Badde      Herr Ullwer 
Herr Ellenbracht      
 
Förderverein: 
Vorsitzender: 
Herr Thomas Zorn, �  212721 
Vertretung: 
Herr Franz-Josef Lingemann, �  216401 
Schatzmeister: 
Frau Cathrin Porth, �  261301 

 
Der Förderverein hat in vielfältiger Form das Schulleben unterstützt. Wir danken dem 
Förderverein, dem Vorsitzenden und dem Vorstand sehr für die umfangreiche Arbeit 
und unkomplizierte Hilfe. Helfen Sie mit durch Ihre Mitgliedschaft – durch eine 
Spende: 
 
Konto-Nummer: 900 51 52 
bei der Sparkasse Münsterland Ost (BLZ: 400 501 50) 
 
Verein der Ehemaligen 
Vorstand: 
Herr Norbert Heidbrink 
Herr Ingo Hennemann 
 
___________________________________________________________________________ 
 

Geschwister-Scholl-Gymnasium 
Von-Humboldt-Straße 14 48159 Münster 
 
E-mail: scholl-gy@stadt-muenster.de 
Internet: www.scholl-muenster.de 
 
�  0251   21 10 28 / 21 10 29 
�  0251   21 38 99 
 
 
 
 
 
Für ihr sehr verantwortliches Engagement bei der technischen, grafischen Gestaltung von 
„Akzente“ 09/10 danken wir Kai-Lukas Bernschein und Armin Faizee. 


